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Neue
Eleiantenversc

Der Elefant vom Dritte Raich
Schalt' d'Mönsche vorn und hinte glaich.

Der Elefant vom Leon Blum
Treit 's Hömmli rot und pfyft ufs brun.

Der Elefant vom Arlberg
Spielt knock out mit em Starhemberg.

Der Elefant vom Dutti
Macht Hopla-Tutti-Frutti.

Der Elefant vom Beaujong
Spielt mit Artikel ping-pong.

Der Elefant vom Böckli
Treit amigs Knickerböckerli.

Der Elefant vom Setzer
Het d'Meitli gern und d'Chlepfer.

Butterfly
(...und: Der Elefant vom Butterfly

Treit sydig Strümpfli a zwei Bei!
Der Setzer.)

Kein
Witz
sondern aus einem Gutachten über
Intelligenzprüfung:

Frage: «Wie ist die Schweiz
entstanden?»

«Das kann ich beim Eid nicht mehr
sagen, es ist halt schon lange!»

Nach Wiederholung der Frage:
«Durch die Eidgenossen!»
«Erzählen Sie bitte von Wilhelm

Teil!»
«Er hat dem Bueb den Apfel vom

Kopfe heruntergeschossen und der
Winkelried und er hatten glaube ich
einen Streit, es ging um eine Wette,
oder weiss ich was er musste dem
Winkelried einen Apfel vom Kopfe
schiessen oder umgekehrt.»

«Was wissen Sie von Gessler?»
«Von dem Zwingherr Gessler, wie

er die Leute gefoltert und gestraft
hat.» Jé

Leider ist der interessante Bericht nicht
länger.

¦PÏ IM^ Hotel Segneg* 1*11 W und Post
Dai natürlich warme, alpine Seebad.

In jeder Hinsicht vorzüglich und billig!
Hans Müller, Direktor.

Bibeli"
gehen weg.

Mitesser,Sommersprossen,
Hautilechten usw.

durch Dr.med.Brodskys
Akneïn

Fl. Fr, 2.50. Prosp. gratis.
Prompter Postversand

durch die
Hartmann'sche Apotheke

Steckborn.

MAEDER

Echtes

100 Jahre im Gebrauch

gegen Folgen schlechter Verdauung
und Sodbrennen, in Pack.

Fr. 1., 2., 3.50. Tabletten
50 Cts und Fr. 3.. In den
Apotheken.

am See. -50 °'s 11..Soigniert essen im Garten

Menu-Auswahl ab Fr. 2. Fischküche unsere Spezialität.
Feinste Zobig- und Bureplättli. Täglich Konzerte und
I) a n c i n g. Für Vereine und Hochzeiten das Idyll am See.

Tel. 73.151.

Herr Wirt
Sie wünschen Personal, das in Ihren Betrieb passt.
Wir bedienen Sie ganz individuell. Telefonieren Sie
53526 Expressbüro, C. W. Kuhn, Stellenvermittlung,
Löwenstrasse 42.

Café Schlauch
Zürichl

Münstergasse 20, Nähe Grossmünster
Weln-Speise-Resfaurant. Menus a Fr. 1.70, 2.20, 3.50

10 Billards, 2 Kegelbahnen

Dr. Smiths
Waschessenz

gegen Pollutionen hat «ich icit über 100 Jahren bewahrt
und itt unübertroffen. Die abnorm gesteigerte Absonderung
wird durch Waschungen mit der Essenz Dr. Smiths in 2-3
Wochen unterbunden. Erfolg selbst bei älteren und
hartnäckigen Fällen. Versand durch das General-Depot:
ParadteiTof elapotheke Dr. Brwaner, ZBrick, Limmatquai III,
Prospekt gratis.
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